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Ab November im Handel: Bieradventskalender
Die Freien Brauer und KALEA machen regionale Bierspezialitäten zur Weihnachtszeit erlebbar
Dortmund, 14. September 2011 – Bier statt Schokolade in der Adventszeit: Zehn Mitglieder der Freien Brauer haben sich dieses Jahr zusammengetan und am Bierkalender von KALEA beteiligt. Damit werden handwerklich hergestellte und traditionsechte Bierspezialitäten auch über die Weihnachtszeit ein besonderes Erlebnis. Erhältlich ist diese Geschenkneuheit ab Anfang November 2011 im ausgewählten Getränkefach- und Lebensmittelhandel.
Verschenkt wurde Bier zur Weihnachtszeit bisher selten – das soll sich jetzt ändern: „Wir bieten mit dem Bieradventskalender eine Alternative zu den üblichen vorweihnachtlichen Geschenken im Familien- und Freundeskreis. Auch Unternehmen nutzen den Bierkalender gern als kleine Aufmerksamkeit für Kunden, Geschäftspartner und Mitarbeiter“, erklärt Peter Reimann, Geschäftsführer von KALEA und kreativer Kopf dieser Idee. Die Auswahl der Biersorten für den Kalender erfolgte in Kooperation mit unabhängigen Biersommeliers und den Freien Brauern, die sich gemeinsam zu höchster Qualität, einzigartiger Vielfalt und zum freien Unternehmertum bekennen. „Mit diesem Projekt machen wir die regionalen Spezialitäten der Freien Brauer auch außerhalb ihrer jeweiligen Kerngebiete für Biergenießer erlebbar“, freut sich Jürgen Keipp, Geschäftsführer der Initiative, die für den Adventskalender die Hälfte der Bierspezialitäten beigesteuert hat. „Mit dem Bierkalender fördern wir eine unverwechselbare Bierkultur und schaffen ein Bewusstsein für die Sortenvielfalt. Gleichzeitig kommt hier traditionelle Braukunst aus echtem Handwerk zum Zug“, ergänzt Reimann.
Regionale Bierspezialitäten

Der Bierkalender zeigt einen Querschnitt der deutschen Brauereiszene. Er beinhaltet vor allem Bierspezialitäten, die nur regional im Handel erhältlich sind.

Handverpackt werden ausgewählte Kultmarken und Biersorten wie Weißbier, Kölsch, Schwarzbier, Rauchbier, Porter, Bock und Doppelbock sowie Pils. Damit finden sich im Bierkalender Spezialitäten von Ost nach West und von Nord nach Süd – und das ausschließlich in umweltfreundlichen 0,33-Liter-Mehrwegflaschen. Neben 21 Bierspezialitäten finden sich im Kalender auch drei Bier-Extras, eine Verkostungsanleitung und ein Bewertungsbogen für alle Sorten. Wer den Bogen ausgefüllt zurückschickt, hat die Chance auf eine von zehn Flaschen „Stille Nacht“-Festbiere als Dankeschön. 
Das Beschriftungsfenster auf der Vorderseite des Bierkalenders bietet Platz für eine persönliche Widmung. Und wer schnell genug ist, kann seinen Kalender noch bis Ende September mit seinem eigenen Logo bestellen.
Auf Facebook diskutieren Fans mit Biersommeliers und Braumeistern
Passend zum Bierkalender gibt es auf Facebook eine eigene Seite für alle Biergenießer, die täglich über das tagesaktuelle Kalenderbier Informationen und persönliche Geschmackserlebnisse austauschen möchten. Kommentiert wird die Plattform www.facebook.com/bierkalender direkt von den Braumeistern der einzelnen Brauereien und unabhängigen Biersommeliers. Unter ihnen auch Freie Brauer wie Sebastian Priller-Riegele, Biersommelier-Weltmeister 2011 vom Brauhaus Riegele Augsburg, und Markus Berberich, Bronzeweltmeister von der Stralsunder Brauerei. „Jeder Tag ist ein neuer Genuss!“, so Priller-Riegele. „Die Vielfalt im Bierkalender ist Bierkultur von ihrer schönsten Seite. Für mich ist der Bieradventskalender flüssige Lebensfreude.“
Die Freien Brauer
Die Vielfalt der Bierkultur hat Tradition in Europa. Sie zu erhalten, ist das Ziel der Freien Brauer, einem Zusammenschluss von 38 führenden, unabhängigen Familienbrauereien in Deutschland, Österreich und den Niederlanden. Die Traditionshäuser mit ihren zahlreichen Bierspezialitäten sind wichtige Garanten für die Biervielfalt in ihren Ländern. Mit ihrem Engagement in Kultur und Sport tragen sie dazu bei, dass ihre Heimatregion für Einheimische und Besucher attraktiv bleibt. Darüber hinaus sind sie beispielsweise als Arbeitgeber und Ausbildungsstätte ein wichtiger Wirtschaftsfaktor an ihrem Standort.

Die Mitglieder der Freien Brauer arbeiten bereits seit 1969 in der vormals Deutschen Brau-Kooperation zusammen. Die Freien Brauer verstehen sich als der führende Verbund unabhängiger Familienbrauereien. Ihre Mitglieder repräsentieren rund sechs Millionen Hektoliter Bier und bilden knapp 200 Lehrlinge in technischen und kaufmännischen Berufen aus. In den letzten drei Jahren investierten diese Brauereien insgesamt etwa 95 Millionen Euro in ihre Betriebe. Die Tätigkeiten der Freien Brauer konzentrieren sich insbesondere auf den gemeinsamen Einkauf, den Erfahrungsaustausch der mittelständischen Familienbrauereien, die gemeinsame Entwicklung oder die gemeinsame Planung von Abfüll- und Logistikkonzepten. Darüber hinaus bieten Die Freien Brauer verschiedene Dienstleistungen im Versicherungsbereich an. Weitere Betätigungsfelder sind gemeinsame Schulungen und Seminare sowie die Realisierung von Gastronomiekonzepten.

Weitere Informationen gibt es unter www.die-freien-brauer.com.
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